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Es ist durchaus lohnenswert,
sich ein wenig Zeit zu neh-

men, um die Gemeinde Fre-
dersdorf-Vogelsdorf etwas ge-
nauer kennen zu lernen.
Es war der große deutsche
Dichter, Johann Wolfgang von
Goethe, der einmal sagte: „Das
Wandern gehört zu den ganz
besonders wertvollen Freizeit-
beschäftigungen für die ,sitzge-
wohnten´ Menschen unserer
Zeit.“
Wer abseits der großen Stadt
einmal etwas Ruhe sucht, der
ist hier genau richtig. Freders-
dorf-Vogelsdorf, oder Fred-
Vogel, lädt förmlich dazu ein.
Wer hier unterwegs ist, kann
sicher sein, es gibt immer
irgendetwas zu entdecken. Die
Häuser, die Alleen, die waldrei-
che Umgebung, kleine Parks
und überall befinden sich
Oasen der Ruhe – ja man kann
schnell den Eindruck gewin-
nen, hier ticken die Uhren ein
wenig langsamer.

Die Gemeinde Fredersdorf-
Vogelsdorf hat sich in den ver-
gangenen Jahren wirklich
gemausert. Am Rande der
Hauptstadt ist aus
dem eher etwas

verschlafenen Dorf, dessen
Geschichte bis auf das Jahr 1200
zurückgeht, zu einem attrakti-
ven Wohnstandort entwickelt.
Was früher nur als ein Bauern-
dorf in den Karten verzeichnet
ist, hat sich herausgeputzt.
Neue Schulen, Kindergärten
und Wohnhäuser erinnern
kaum noch an Ackerbau und
Viehzucht. Dazu kommt ein
reges sowie buntes Vereinsle-
ben mit Sport, Kultur und vie-
len Freizeitangeboten.

Beim Blick in die Geschichtbü-
cher fällt unter anderem die
Entwicklung des Ortsnamens
auf. Die erste Nennung der
ursprünglichen Dörfer „Frede-
richstorff“ und „Vogelstorff“,
„Vogilstorff“ geht auf das Land-
buch der Mittelmark vom
damaligen Kaiser Karl des IV.
zurück. Besonders interessant
erscheint hierbei, dass die alte
Fredersdorfer
Wassermühle
„molendina
Fre-

dericstorf", die im Jahre 1947
erst den Betrieb einstellte und
abgerissen wurde, schon im
Karolinischen Landbuch
erwähnt wurde.
Die Gemeinde liegt am östli-
chen Stadtrand von Berlin und
geografische gesehen am Süd-
ostrand des Barnimplateaus.
Seit der Bildung der Gesamtge-
meinde 1993 hat sich die
Einwohnerzahl von
ursprünglich etwa
7.000 mehr als verdop-
pelt.Vor allem die Nähe
zur Bundeshauptstadt
ist eine Ursache,
denn nur
knapp 20 Kilo-
meter sind es
bis zum Berliner
Zentrum.

Hier wohnt es sich einfach schön

Der neu gestaltete S-Bahnhof

Richtfest für die neue Sport-
halle, Frühjahr 2009

Fred-Vogel
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Gemeindeverwaltung Fredersdorf-Vogelsdorf
Rathaus • GT Fredersdorf-Nord • Lindenallee 3 • 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf

Tel. 03 34 39/83 50 • Fax 03 34 39/8 35 30
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr & 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Montag, Donnerstag, Freitag 9.00 Uhr - 14.00 Uhr
Dienstgebäude • GT Fredersdorf-Nord • Am Rathaus 1a • 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf

Fachbereich II Fax 03 34 39/8 35 78 • Fachbereich III Fax 03 34 39/8 35 25
www.fredersdorf-vogelsdorf.de

Bürgermeister Dr. Uwe Klett
Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Pfundt 03 34 39/8 35 10
Fachbereich I Zentrale Verwaltung/

Bürgerdienste/
soziale Einrichtungen

Fachbereichsleiter
Herr Müller 03 34 39/83530
Aufgabengruppe Bürgerdienste
Standesamt
Frau Schubert, Frau Heese 033439/83558
Gewerbeamt
Frau Schubert, Frau Heese 033439/83558
Einwohnermeldeamt
Frau Bethin 033439/83556
Frau Wichmann 033439/83555
Frau Heese 033439/83538
Bürgerdienste
Frau Heese 033439/83538
Aufgabengruppe Zentrale Verwaltung
Personal, Ausbildung, Zivildienst
Frau Möckel 033439/83513
Entgeltzahlung, Wahlen, Versicherungen
Frau Viehrig 033439/83516
Beauftragte für Gleichstellungsangelegenheiten
Frau Mlynkiewicz 033439/83529
Archikart- & Gis Koordination
Frau Grapentin 033439/83527
TUIV, Wahlen
Herr Koszinski 033439/83518
Sekretariat
Frau Pfundt 033439/83510 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Frau Mlynkiewicz 033439/83529
Sitzungsdienst, allgemeine Verwaltung
Frau Mickan 033439/83523
Poststelle, Archiv
Frau Bechtler 033439/83526
Aufgabengruppe Soziale Einrichtungen
Kitas und Sport
Frau Petsche 033439/83517
Jugend
Frau Mlynkiewicz 033439/83529
Schulen und Bibliothek
Frau Petsche 033439/83517
Kultur
Frau Mlynkiewicz 033439/83529
Fachbereich II Finanzverwaltung/

kommunale Abgaben
Dieser Fachbereich sitzt im Dienstgebäude
Fachbereichsleiterin Frau Krienke

Aufgabengruppe Finanzen
Kämmerei
Frau Klempnow 03 34 39/8 35 59
Kasse
Frau Höhne 03 34 39/8 35 60
Herr Kowal 03 34 39/8 35 64
Steuern
Frau Haßmann 03 34 39/8 35 62
Vermögensansprüche
Herr Wiedmann 03 34 39/8 35 66
Liegenschaften
Herr Wiedmann 03 34 39/8 35 66
Frau Krome 03 34 39/8 35 65
Gebäudemanagement
Frau Prehn 03 34 39/8 35 19
Frau Mascher 03 34 39/8 35 39
Vollstreckung
Frau Weise 03 34 39/8 35 68
Frau Thamm, Frau Schlegel 03 34 39/8 35 67
Aufgabengruppe Wirtschaft und Verkehr
Forsten
Herr Wiedmann 03 34 39/8 35 66
Fachbereich III Bauverwaltung/

öffentliche Sicherheit/Ordnung
Dieser Fachbereich sitzt im Dienstgebäude
Fachbereichsleiterin Frau Klatt
Aufgabengruppe Bauverwaltung
Bauverwaltung/Bauordnung/Wohnungsbau-
förderung/Vergabe von Hausnummern
Frau Dürr 03 34 39/8 35 12
Bauplanung
Frau Oelschlägel 03 34 39/8 35 28
Frau Ebert 03 34 39/8 35 33
Tiefbau/Straßenbau
Frau Ferchow 03 34 39/8 35 15
Herr Krause 03 34 39/8 35 34
Grünflächen/Friedhofswesen
Herr Walda 03 34 39/8 35 11
Straßenbaubeiträge,Kostenersatz für Zufahrten
Frau Krüger 03 34 39/8 35 24
Frau Müller 03 34 39/8 35 44
Aufgabengruppe Öffentliche Einrichtungen
Stadtreinigung und Abfallwirtschaft
Herr Krause 03 34 39/8 35 34
Aufgabengruppe Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Sicherheit und Ordnung/Fundsachen
Frau Lindenberg 03 34 39/8 35 53
Sicherheit und Ordnung/Brandschutz
Herr Dähnert 03 34 39/8 35 52

Malte Andritzki und
sein Team haben
sich seit 2002 auf die
Reinigung und Pfle-
ge von Außenanla-
gen und Grünflä-
chen spezialisiert.
Dazu gehören die
Gehwegreinigung
und der Winter-
dienst. Des weiteren
wird natürlich auch
die Glas- und Ge-
bäudereinigung an-
geboten.

Andritzki Gebäudeservice GmbH
Tel. 03 34 39/5 44 64 • Fax 03 34 39/5 44 65

Mobil 01 72/32 73 95 73
www.koebler-andritzki.de

Der Viol-Reinigungs-
service von Andrea
Kuhnke kümmert sich
speziell um die Innen-
reinigungen in Firmen-
gebäuden und Büros,
Privatwohnungen ein-
schließlich der Winter-
gärten und praktiziert
Glas- und Gebäuderei-
nigung. Müssen Tep-
pich und Polster gerei-
nigt werden, ist man
hier ebenfalls an der
richtigen Adresse.

Viol-Reinigungsservice
Tel. 03 34 39/7 74 28 • Fax 03 34 39/5 98 37

Mobil 01 72/3 03 43 86
www.viol-reinigungsservice.de

Eine saubere Sache

Rüdersdorfer Straße 19 • 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf 

Dieses kundenfreundliche Motto stammt von der Andritzki Gebäudeservice GmbH und dem
Viol-Reinigungsservice. Zwei Reinigungsfirmen in einem Haus – das ist die beste Ergänzung

und das stellen sie auch Tag für Tag unter Beweis. Konkurrenzdenken gleich Fehlanzeige!

Dafür steht die Firma „Me-
tall und Kunststoff eG“ in

Fredersdorf. 1961 als Genos-
senschaft gegründet, kann der
Innungsbetrieb auf eine lang-
jährige Tradition und eine ab-
wechslungsreiche Geschichte
zurück blicken. Für Geschäfts-
führer Harald Schimming und
sein Team, das sich aus erfah-

renen Technikern und kompe-
tenten Fachverkäufern zusam-
mensetzt, wird Service und
Kundendienst ganz groß ge-
schrieben: „Zufriedene Kun-
den sind die beste Kunden“. In
dem modernisierten Verkaufs-
raum werden Markengeräte
wie Kühlschränke, Waschma-
schinen, Trockner und Ge-
schirrspüler angeboten, aber
auch die kleinen, praktischen
Helfer für die Arbeit in der
Küche und im Haushalt sind
hier zu finden. Das freundliche
Verkaufspersonal des Fach-
handelsgeschäfts berät Sie
gern. Und für den Fall der
Fälle: Die Service-Mitarbeiter

des Betriebes reparieren vor
Ort oder holen das defekte
Gerät kurzfristig ab und lie-
fern es wieder an, wenn es in
der eigenen Werkstatt wieder
flott gemacht wurde.
Toll: Neugeräte werden am
selben Tag frei Haus geliefert.

Waschen, Kühlen, Trocknen, Kochen & Spülen 

Metall und Kunststoff eG
Platanenstraße 20 • 15 370 Fredersdorf

Tel. 03 34 39/7 94 44 • Fax 03 34 39/7 94 43
www.metallkunststoff.de • Mo-Fr 9-18 Uhr Sa 9-12 Uhr

Das freundliche Team um
Harald Schimming

Ob Waschmaschine, Kühl-
schrank oder Geschirrspüler –
alles was man im Haushalt
benötigt, findet man hier
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Flotte Besen und scharfe Scheren
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Die RUWE GmbH ist ein
Familien- und Traditi-

onsunternehmen und gilt als
Inbegriff blitzblanker und
gepflegter Städte und Ge-
meinden. Bereits 1965 ge-
gründet, ist die RUWE
GmbH heute einer der wich-
tigsten Dienstleister in Berlin
und Brandenburg auf dem
Gebiet der Straßen-, Fußweg-
und Gebäudereinigung und

ist zudem Eu-
ropas größter
Winterdienst-
leister. Darü-
ber hinaus
werden Grün-
flächen- und
Baumpflege
sowie Haus-
meistertätig-
keiten profes-
sionell durch-
geführt.
Geschäftsfüh-
rer Klaus Die-
ter Tschäpe
umreißt die Firmenphiloso-
phie so: „Wir sind der Mei-
nung, Sauberkeit ist ein ganz
besonderes Markenzeichen,
gerade für Großunterneh-
men, öffentliche Institutio-
nen, Landkreise, Gemeinde-
verbände, Veranstalter und
besonders auch private
Grundstücksbesitzer.“ Und
genau das leistet die RUWE
GmbH mit qualifiziertem

und hoch motiviertem Perso-
nal sowie einem modernen
Technikpark. Die Sauber-
männer in Orange mit ihren
Fahrzeugen sind aus dem
Gemeindebild nicht mehr
weg zu denken.
Zuständig für Fredersdorf/
Vogelsdorf ist übrigens der
Betriebshof Nord-Ost in
Lichtenberg, einer von fünf in
Berlin und Brandenburg.

Kosmetik für Fredersdorf/Vogelsdorf

Geschäftsführer Klaus Dieter
Tschäpe

Hoch motivierte Mitarbeiter sorgen für Sauber-
keit in der Gemeinde

RUWE GmbH
Zentrale Friedrichshain • Warschauer Straße 38 • 10243 Berlin

Tel. 0 30/30 09 08 50 • Fax 0 30/30 09 08 60 • www.ruwe-online.de • info@ruwe-online.de

Der Weg zur neuen Traumküche führt über
das Küchencenter im Hornbach-Markt in

Fredersdorf-Vogelsdorf. Die Ausstellung zeigt
den Kunden anhand realistischer Raumsitua-
tionen viele Küchen inklusive passender
Boden- und Wandgestaltung. Wer sich also für
seine Wunschküche entschieden hat, kann sich
dazu gleich die passenden Fliesen oder Wand-
farbe im Küchencenter aussuchen. Die Kun-
den finden dort Küchen in ganz unterschied-
lichen Zusammenstellungen, Farben und
Designideen der deutschen Qualitätsmarke
Piccante mit zehn Jahren Garantie, die exklu-

siv durch
Hornbach ver-
trieben wird.
Das Piccante-
Programm
bietet eine
Auswahl aus
140 verschie-
denen Fron-
ten und über
30 Program-

men. Auf Wunsch übernimmt Hornbach von
der Planung bis zur Fertigstellung die gesamte
Projektbetreuung. Sehr kurze Lieferzeiten ab
sieben Tagen und günstige Finanzierungsmög-
lichkeiten runden den Hornbach-Service ab.

Schnell und einfach zur Traumküche

HORNBACH-Vogelsdorf
Frankfurter Chaussee 51 • 15 370 Vogelsdorf

Tel. 03 34 39/68 90 • Fax 03 34 39/68 94 80
Mo bis Fr 07.00 bis 20.00Uhr

Sa 8.00 bis 20.00 Uhr

Die kompetenten Mitarbeiter beraten gern bei
allen Fragen ums traute Heim

Das Tor zum Heimwerker-
paradies

Eine eigene Immobilie
zu besitzen, zählt

heute zur sicheren Al-
tersvorsorge. Doch das
richtige Eigenheim zu
finden und dann zu er-
werben ist gar nicht so
einfach. Die Immobi-
lienfachfrau Ingrid Mende kümmert sich um
das passende Baugrundstück oder die Traum-
immobilie. Ist dann schließlich die Eigentums-
wohnung, das Einfamilienhaus oder die Dop-
pelhaushälfte gefunden, bietet sie auch die Ver-
mittlung von Finanzierungen an, damit der
Traum vom eigenen Heim auf einer soliden
Grundlage steht. Auf Grund ihrer langjährigen
Erfahrung hier in unserer Region kann sie
wertvolle Tipps rund um die Immobilie geben.

Immobilienservice

MENDE IMMOBILIEN
Karl-Marx-Straße 17

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/7 97 71 • Fax 03 34 39/7 97 73

Mobil 01 71/4 74 04 10
www.mende-immobilien.de

Sparen und bewahren
ist die Devise dieses

eingetragenen Hand-
werksbetriebes für Hei-
zung, Lüftung und Sani-
täranlagen. Mit umwelt-
und klimaschonenden
Techniken für die so
genannten eigenen vier
Wände bietet Diplom-
Ingenieur Martin Bethin seit 1996 Möglichkei-
ten an, gleichzeitig Energie- und Trinkwasser-
kosten zu sparen. Ob Wärmerückgewinnung
in der Lüftung, Solar- und Erdwärmenutzung,
alternative Energiespender wie Holz oder der
sinnvolle Umgang mit Regenwasser – vor
jedem Angebot steht eine ausführliche Bera-
tung beim Kunden, vor jeder Ausführung eine
umfassende, kundenspezifische Planung.

Ökohaustechnik

Ökohaustechnik Martin Bethin
Ulmenstraße 53

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/7 97 62 • Fax 03 34 39/7 97 63

www.oekohaustechnik-bethin.de
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Seit 1990 gehören die Mit-
arbeiter der Köbler &

Partner Service GmbH zum
Alltag in Berlin und Branden-
burg. Mit ihren Fahrzeugen
und Geräten sorgen sie nicht
nur für Sauberkeit in und an
Gebäuden, sondern auch auf
Gehwegen und Fahrbahnen.
Sie räumen Schnee und
beseitigen Eisglätte im Win-
terdienst, mähen Rasen und
schneiden Hecken bei der
Grünanlagen- und Garten-
pflege. Darüber hinaus gehö-
ren der Hausmeisterservice
und die Schädlingsbekämp-
fung zum Leistungsumfang
des gut aufgestellten Teams
der Glas- und Gebäudereini-
gung. Zu den Auftraggebern
zählen neben Hausverwal-
tungen und der öffentlichen
Hand auch immer mehr Pri-

vatpersonen, die die saubere
und schnelle Arbeit der Köb-

ler & Partner Service GmbH
schätzen.

Saubere Leistungen seit fast 20 Jahren

Köbler & Partner Service GmbH
Dorfstraße 12 • 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf

Tel. 03 34 39/5 93 16 • Fax 03 34 39/7 77 10
www.koebler-partner.de

Von Vogelsdorf aus, direkt an der B1, starten Mitarbeiter und
Technik der Köbler & Partner Service GmbH, um für Sauberkeit
zu sorgen

...ist nicht die Werbung der Kneipe um die
Ecke, es ist das Versprechen der Firma: „Haus-
technik Service Burow“ aus Vogelsdorf. Ob
Auftrag oder ein Notfall – Torsten Burow küm-
mert sich seit nunmehr zehn Jahren um die
Bereiche Elektro, Heizung und Sanitär der
Häuser in der Region. „Ich verstehe meine
Leistungen als ,Rundum-Service´ für den Bür-
ger“, so das Motto des Vogelsdorfers, „Kompe-
tenz von der Planung und Erstellung bis hin
zur Wartung sämtlicher Elektro-, Heizungs-
und Sanitätinstallationen“. Speziell die fachge-
rechte Wartung von Heizungsanlagen liegt der
Firma am Herzen, denn damit erreicht man
eine Kostenersparnis von bis zu sieben Prozent !

Open 24 Hours a Day...
Hier in der Region ist

Peter Brückner der
richtige Ansprechpart-
ner, wenn es um Grund-
stücke, Immobilien oder
Hausverwaltung geht, ist
er doch schon seit 25 Jah-
ren bundesweit in die-
sem Bereich erfolgreich
tätig. Zu den wichtigsten Geschäftsfeldern
gehört die Projektentwicklung und -vermark-
tung von Einkaufszentren, Wohnparks sowie
Senioren- und Pflegeeinrichtungen. In der
Region entwickelt er derzeit in Neuenhagen
eine Senioren- und Pflegeeinrichtung und

vermarktet in Klosterdorf den
Wohnpark „Kiebitz-Aue“.

Immobilienvermittlung

Ein Buch ist die Grundlage
einer Ausstellung, die

derzeit im Fredersdorfer
Katharinenhof zu sehen ist.
Helmut Thamm hat den Band
„Die Mark Brandenburg in
Farbfotografie“ auf eine ganz
besondere Art aufgearbeitet.
Das Besondere ist, dass diese
Bildersammlung in Buchform
aus dem Jahre 1913 stammt
und heute als echte Rarität
gilt. Es wurde von einem
gewissen Franz Goerke, sei-
nerzeit Direktor an der Ura-
nia, herausgegeben. Die Erst-
auflage dieses Buches
erschien nur sechs Jahre nach
der offiziellen Markteinfüh-
rung der Farbfotografie, die
mit dem so genannten Auto-
chrom der Brüder Lumière
verbunden ist. „Die Mark
Brandenburg in Farbfotogra-
fie“ war ursprünglich der Kai-
serin Auguste Victoria (Deut-
sche Kaiserin und Königin
von Preußen) gewidmet und
wurde in zwei unterschiedli-
chen Auflagen veröffentlicht.
Getrennt durch Seidenblätter
sind 40 verschiedene Fotogra-
fien in recht loser Form zu fin-

den. Ergänzt wird der Band
durch Bildtafeln. Thamm hat
diese Dokumente mit seiner
Kamera aufgearbeitet und
zeigt in der Ausstellung, was
heute aus den damals abge-
lichteten Orten geworden ist.
Knapp 6.000 Kilometer ist er
durch das Land gefahren, um
die Orte wiederzufinden und
sie dann, alt gegen neu,
gegenüber zu stellen. Thamm
dazu: „Ich habe versucht, den
Originalstandort der damali-
gen Fotografen möglichst
genau zu ergründen, obwohl
das nach dieser langen Zeit
nicht immer einfach oder teil-
weise sogar nicht möglich
war.“ Er nannte als Ursachen
den Einfluss, den der Mensch
durch Kriege, Bauarbeiten
oder politische Entscheidun-
gen genommen hatte.
Manchmal war es auch die
Natur selbst, die für starke
Veränderungen sorgte. 60 der
insgesamt 85 Motive aus dem
Buch hat Thamm gemeinsam
mit seinen Kollegen aus dem
Heimatverein Fredersdorf,
insbesondere Manfred Jag-
now, für die Ausstellung
bereitgestellt.

Nichts ist so konstant wie die Veränderung 

„Die Mark Brandenburg in Farbfotografie“

Ort der Ausstellung – der
Katharinenhof

Blick in die Vergangenheit – der Heimatverein
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Mit ihrer Personalberatung
& Arbeitsvermittlung

berät und vermittelt Anke
Kohl unabhängig und loyal
Firmen, Selbstständige, sowie
Arbeitssuchende, und auch
Existenzgründer. Unterneh-
men, die auf eine kompetente
Beratung und passgenaue Ver-
mittlung von Personal Wert
legen, sind bei ihr an der rich-
tigen Adresse. Gemeinsam mit
Ihren Mitarbeiterinnen unter-
stützt sie auf der anderen Seite
Arbeitnehmer bei der berufli-
chen Neuorientierung (auch
aus der Anstellung heraus!)
und vermittelt auf Grund der

zahlreichen Kontakte zu den
Arbeitgebern der Region aktiv
Aufträge für Selbstständige.
Durch ständige Weiterbildun-
gen und Qualifizierungen ist
ein wissenschaftlicher Hinter-
grund bei der Analyse von
arbeitsplatzbezogenen Fähig-
keiten, individuellen Stärken
und förderfähigen Potenzia-
len jedes Einzelnen ga-
rantiert. Auf dieser Grundla-
ge werden von Anke Kohl
Schulungskonzepte für die
Personal- und Teamentwick-
lung in Firmen sowie Persön-
lichkeitstrainings für Privat-
personen angeboten.

Beratung, Vermittlung & Schulung

Personalberatung & Arbeitsvermittlung Anke Kohl
Posentsche Straße 56a • 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf

Büro: Hegermühlenstraße 58 • 15 344 Strausberg
Tel. 0 33 41/49 74 97 • Fax 0 33 41/49 74 99 • E-Mail info@personalvermittlung-kohl.de

www.personalvermittlung-kohl.de

Personal- und Arbeitsvermitt-
lerin Anke Kohl

Allroundservice
Schwede‘s Allround-Service Waldstraße 14a Tel. 03 34 39/1 59 40 siehe Seite 11

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Mobil 01 51/17 01 41 84 swolfx50@aol.com
Arbeitsvermittlung/Bewerbungsberatung
Bewerbungsberatung & Personal- Hegermühlenstraße 58 Tel. 0 33 41/49 74 97 siehe Seite 10
entwicklung Anke Kohl 15 344 Strausberg Fax 0 33 41/49 74 99
Autohaus/Autoservice
Allround Autoservice GmbH Zillestraße 5 Tel. 03 34 39/83 80 siehe Seite 22

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/8 38 20 www.allroundautoservice.de
Baumärkte
HORNBACH Baumarkt AG Frankfurter Chaussee 51 Tel. 03 34 39/68 90 siehe Seite 7

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/68 94 80 www.hornbach.de
Bestattungsinstitut
Atrium Bestattungen Am Bahnhof 2 Tel. 03 34 39/88 08
Karin Winsel 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/88 06 www.atrium-bestattungen.de
Elektro-Heizung-Sanitär
Haustechnik-Service Fredersdorfer Straße 49 Tel. 03 34 39/61 73 siehe Seite 8

15 370 Vogelsdorf Fax 03 34 39/8 00 16
Ferienwohnung/Bungalowvermietung
Vermietungs GbR Ternick & Lau Tel. 03 34 39/5 13 71 siehe Seite 25

Mobil 0171/7855800 www.traumferien-zempin.de
Getränke
Wiebe´s Getränke-Markt Fredersdorfer Chaussee 74 Tel. 03 34 39/4 04 40 siehe Seite 25

15 370 Fredersdorf-Nord Fax 03 34 39/4 04 41
Haushaltgeräte
Metall und Kunststoff eG Platanenstraße 20 Tel. 03 34 39/7 94 44 siehe Seite 4

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/7 94 43
Immobilien
MENDE IMMOBILIEN Karl-Marx-Straße 17 Tel. 03 34 39/7 97 71 siehe Seite 7

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/7 97 73 www.mende-immobilien.de
Peter Brückner Rubensstraße 31 Tel. 03 34 39/8 04 82 siehe Seite 8
Gewerbeimmobilien 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Mobil 01 72/6 87 68 67 www.buero-brueckner.com

Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e.V. Seestraße 13 Tel. 03 34 39/58 57 05 siehe Seite 21
Beratungsstelle Fredersdorf 15 370 Vogelsdorf Fax 03 34 39/58 57 07
Reifendienst
Reifendienst- Frankfurter Chaussee 86-89 Tel. 03 34 39/5 92 90 siehe Seite 22
Fredersdorf GmbH 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/5 95 72
Reinigungsunternehmen, Grünanlagen, Straßenreinigung
Andritzki Gebäudeservice GmbH Rüdersdorfer Straße 19 Tel. 03 34 39/5 44 64 siehe Seite 4

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/5 44 65 www.koebler-andritzki.de
RUWE GmbH Warschauer Straße 38 Tel. 0 30/30 09 08 50 siehe Seite 6

10 243 Berlin Fax 0 30/30 09 08 60 www.ruwe-online.de
Viol-Reinigungsservice Rüdersdorfer Straße 19 Tel. 03 34 39/7 74 28 siehe Seite 4
Inhaberin Andrea Kuhnke 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/5 98 37 www.viol-reinigungsservice.de
Restaurant/Cateringservice
Das Restaurant Florastraße 3a Tel. 03 34 39/1 55 78 siehe Seite 25
Sportlerheim-Fredersdorf 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Mobil 01 60/4 70 96 17
Solaranlagen/Photovoltaik/Erdwärme
Ökohaustechnik Martin Bethin Ulmenstraße 53 Tel. 033439/79762 siehe Seite 7

15370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 033439/79763 www.oekohaustechnik-bethin.de
Solarheizung 24 Frankfurter Chaussee 44b Tel. 03 34 39/1 79 89 siehe Seite 28

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/1 79 87 www.solarheizung24.de
Sport- und Rehabilitationsstudio
Sport- und Rehabilitationsstudio S5 Loosestraße 5a Tel. 03 34 39/5 47 08
Antje Bergner 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/5 47 09 SportstudioS5@web.de
Steuerberatung
OPM Financial & Fließstraße 4 Tel. 03 34 39/62 98
Controlling GmbH 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/7 82 24 opmfredersdorf@t-online.de
Textilien, Schmuck, Kosmetik, Versandhandel & Dienstleistungen
Kauf- und Bestellshop Ines Eichendorffstraße 35 Tel. 03 34 39/8 08 77 Mobil 01 72/3 13 31 95
Ines Scholz 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/5 24 48 CenterInesScholz@aol.com
Unternehmensberatung
BBK Consulting Unternehmens- Seestraße 13 Tel. 03 34 39/58 57 22 siehe Seite 21
beratung & Bürgerberatungsbüro 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Verlag
Stadtmagazinverlag BS GmbH Fließstraße 4 Tel. 03 34 39/1 46 30

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf Fax 03 34 39/14 63 29 www.stadtmagazin-verlag.de
Versicherung
Allianz Lindenstraße 23 Tel. 03 34 39/1 72 81 siehe Seite 16
Generalvertretung Frank Berger 15 370 Petershagen www.allianz-berger-frank.de
Werbung
punctum die Werbemacher Busentscher Weg 32 Tel. 03 34 39/7 60 37 siehe Seite 22

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf www.punctum-diewerbemacher.de

Feiern mit „Wolle“
Von Walzer über Country bis hin zu Rock´n Roll, Kin-

derprogramm, Geburtstag oder Seniorennachmit-
tag, ob allein, zu zweit oder mit der Fortuna-Live-Band –
mit Wolfgang „Wolle“ Schwede bekommt jede Party den
richtigen Sound. Für Kinder gibt es sogar drei eigene
CDs mit Kinderanimationsmusik, die deutschlandweit
vertrieben werden. Gern nutzt er seine Anlage auch für
die Beschallung anderer Anlässe und Präsentationen. Ist
er einmal nicht musikalisch unterwegs, kümmert er sich
bei seinen Kunden um Heimwerkertätigkeiten aller Art,
wie Hecke schneiden, Rasen mähen, kleinere Reparatu-
ren und sogar Einkäufe – Anruf genügt!

Schwede´s Allround-Service
Waldstraße 14a

15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 033439/15940 • Mobil 0151/17014184

swolfx50@aol.com
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Angelfreunde Vogelsdorf e.V.
Klaus Schulz, Tel. 03 34 39/64 65
Angelsportgruppe Vogelsdorf e.V.
Jens Christeleit, Tel. 03 34 39/7 63 01
„Art“ Mal- & Zeichengruppe
Karin Bethin, Tel. 03 34 39/8 03 18
Bau-Prüfverband 
Brandenburg Berlin e.V.
Norbert Kelling, Tel. 03 34 39/7 90 20
Begegnungsstätte e.V. 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Roswitha Michnik-Günster
Tel. 03 34 39/5 92 69
Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr Fredersdorf-Vogelsdorf e.V.
Roland Knorr, Tel. 0 30/54 70 34 95
Briefmarkensammler Verein F.M.
Dietmar Graf, Tel. 03 34 39/8 29 72
Budo-Welt Fredersdorf-Vogelsdorf e.V.
Gerd Dittrich, Mobil 01 72/9 00 28 11
Bund der Ruhestandsbeamten, 
Rentner und Hinterbliebenen (BRH)
Elsa Bähr, Tel. 03 34 39/8 04 92
Bund der Vertriebenen
Ortsgruppe Fredersdorf-Vogelsdorf
Herbert Swenzizki, Tel. 03 34 39/7 65 60
Country Club „Birds-Town“
Heinz Siewert, Tel. 03 34 39/82427
Feuerwehrverein „Erwin Storr“ e.V.
René Handwerk, Tel. 03 34 39/8 15 35
Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Fredersdorf-Nord e.V.
Jens Wiebe, Tel. 03 34 39/4 04 40

Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Vogelsdorf e.V.
Albrecht Leichsenring, Tel. 033439/59316
Heimatverein 
Fredersdorf-Vogelsdorf e.V.
Dieter Kromphardt
Tel. 03 34 39/5 38 41
Imkerverein Fredersdorf e.V.
Heinz Dehn, Tel. 0 30/4 72 24 84
Interessengemeinschaft
„Freunde alter Landtechnik“
Manfred Arndt, Tel. 03 34 39/5 95 52
Kleintierzuchtverein D 3 Fredersdorf
Roland Szczes, Tel. 03 34 39/5 92 77
„Königlich Preußische 5
Gardeartillerie zu Fuß“
Herbert Kröske, Tel. 03 34 39/63 70
Lokale AGENDA
Jörg Janecke, Tel. 03 34 39/5 28 68
Männerchor „Eiche 1877“ e.V.
Rainer Prawitz, Tel. 03 34 39/5 95 19
Naturschutzbund Deutschlands e.V. /LV
Brandenburg /Ortsgruppe 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Uwe Klemm, Tel. 0 33 41/42 14 46
Naturschutzbund Jugendgruppe
Dieter Gawenda, Tel. 03 34 39/1 86 68
Olympische Sportgemeinschaft 
Fredersdorf-Vogelsdorf (OSG)
Klaus Häcker, Tel. 03 34 39/8 01 70
Pro Futura Mol e.V. Projekt 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Gert Müller, Tel. 0 33 41/3 59 63 10

Radsportgemeinschaft RSG „Sprinter“ 
Fredersdorf e.V.
Detlef Preuß, Tel. 03 34 39/7 60 95
Schulförderverein Fredersdorf Süd e.V.
Peter Förster, Tel. 03 34 39/5 93 10
SHG Sarkoidose Gesprächskreis
Fredersdorf-Vogelsdorf
Sylvia Günzler, Tel. 03 34 32/8 98 30
Sportgemeinschaft „Rot-Weiß“ 
Vogelsdorf e.V.
Karin Zeckser, Tel. 03 34 39/8 16 88
Taubenzüchterverein 07373 
„Gut Flug Ost“
Hans-Joachim Winter
Tel. 03 34 39/7 66 89
Turn- und Sportgemeinschaft 
„Rot-Weiß“ Fredersdorf-Vogelsdorf e.V.
Rüdiger Klaus, Tel. 03 34 39/7 63 38
Unternehmerverein 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Martin Bethin, Tel. 03 34 39/7 97 62
Verband Wohneigentum 
LV Brandenburg e.V.
Siedlergemeinschaft Fredersdorf Nord
Gerd Beck, Tel. 03 34 39/7 69 77
Verein der Tierfreunde
Strausberg und Umgebung e.V.
Katzenstation Vogelsdorf
Gerlinde Schulz, Tel. 0 33 41/31 12 36
Vogelfreunde Märkisch Oderland
Klaus Wirsing, Tel. 03 34 39/8 08 88
Volkssolidarität
Ortsgruppe Fredersdorf-Vogelsdorf
Walter Neuber, Tel. 03 34 39/7 98 87

Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Doris Nagel
Fredersdorfer Chaussee 98, Tel. 03 34 39/5 33 40
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Dipl.-Med. Dirk Lasch
Altlandsberger Chaussee 16, Tel. 03 34 39/64 64
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Gynäkologie
Dipl.-Med. Regine Preis
Fredersdorfer Chaussee 21, Tel. 03 34 39/5 92 23
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Zahnmedizin
Dipl.-Med. Sabine Diesing
Fredersdorfer Chaussee 21-22, Tel. 03 34 39/7 60 24
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Dipl. Stom. Astrid Lasch
Cranachstraße 21, Tel. 03 34 39/7 63 23
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
ZA Georg Schneider
Platanenstraße 37, Tel. 03 34 39/60 68
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
ZÄ Jacqueline Wagner
Walter-Kollo-Straße 8, Tel. 03 34 39/58 03 03
15370 Fredersdorf-Vogelsdorf

Ärzteverzeichnis der
Gemeinde

Fredersdorf-VogelsdorfFeuerwehr 112
Polizei 110

Dienststellen im Rathaus

Schiedsstelle Fredersdorf-Vogelsdorf
Sprechzeiten: jeden 1. & 3. Montag im Monat

Posten- und Revierdienst
Polizeipräsidium Frankfurt/Oder 
Schutzbereich Märkisch-Oderland
Revier im Rathaus, Ortsteil Fredersdorf-Nord
Am Rathaus 1a, Tel. 03 34 39/8 35 35
Sprechzeiten: Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr

Telefon außerhalb der Sprechzeiten:
Polizeiwache Neuenhagen
Rathausstraße 10-12, Tel. 0 33 42/23 60

Notrufe

Der heutige Tagesablauf ist von Bewegungs-
armut und einer Überernährung gekenn-

zeichnet. Rückenschmerzen, Gelenkbeschwer-
den und Herz-Kreislauferkrankungen sind die
Folgen dieser Entwicklung. Viele Menschen
möchten dauerhaft fit sein und suchen nach
einer passenden sportlichen Betätigung. Auf
dieser Suche nach einem Sport, der wirklich für
jedermann geeignet ist, finden immer mehr
Begeisterte zum Nordic Walking. Das ganze
Jahr über kann man sich dabei an frischer Luft
bewegen. Als so genannter sanfter Sport ist
Nordic Walking für jede Altersgruppe geeignet.
„Es ist das ideale sanfte Ganzkörpertraining für
Ausdauer, Kraft und Fitness“, sagt Helga Scha-
dock, Geschäftsführerin der OTS Schadock
GmbH in Fredersdorf-Vogelsdorf. „Im Gegen-
satz zum Joggen werden durch den Stockein-
satz Füße, Sprunggelenke und Hüftgelenke
entlastet und etwa 85 Prozent aller Muskeln
beansprucht.“ Neben den Beinmuskeln werden
vor allem die Muskelpartien im Oberkörperbe-
reich trainiert. Durch den Einsatz von Stöcken
werden Arme, Schultern, Brust und Rücken
gleichzeitig und vor allem harmonisch gefor-
dert. Dabei sind die Abläufe für die Gelenke
schonend, was beim Laufen nicht unbedingt
der Fall ist. Bei dieser Art des Walkens werden
etwa ein Drittel mehr Kalorien verbraucht, als
beim normalen Wandern. Der Unterschied
ergibt sich vor allem aus dem Einsatz der Stö-
cke. Beim Nordic Walking geht es nicht um

Höchstleistungen. Vielmehr ist die Ausdauer
gefragt. Da es aber für jeden Leistungsan-
spruch Abstufungen geben kann, ist Nordic
Walking gleichzeitig für den Anfänger und
Wiedereinsteiger in den Sport, für Personen
mit Gelenkschäden, für Menschen mit Über-
gewicht, Herz-Kreislauferkrankungen sowie
Reha-Patienten bestens geeignet. Selbst im
Bereich des Spitzensports wird Nordic Wal-
king als Ausgleichstraining eingesetzt.

Lebensfreude und Bewegung in der Natur

Nordic Walking liegt auch weiter voll im Trend.
Jetzt gibt es ein weiteres Walking-Konzept –
Masai Walking verspricht, effektiv den gesam-
ten Körper zu trainieren und dabei trotzdem
gelenkschonend zu bleiben.

OTS Schadock Gesundheitszentrum 
Försterweg - Ecke Fredersdorfer Straße • 15 370 Vogelsdorf • Tel. 03 34 39/40 90
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Mit einer großen Party
wurde im Jahr 2008 in der

Gemeinde Fredersdorf-Vogels-
dorf ein ganz großes Datum
gefeiert. Der heimische Sport-
verein TSG Rot-Weiß kann auf
eine 120-jährige Geschichte
zurückblicken. Diese Vereinsge-
schichte begann in einem Jahr,
als zum Beispiel das Grammo-
phon erstmals vorgestellt
wurde. Die Vereinsgeschichte
beginnt jedoch gleichzeitig mit
dem Gründungsdatum eines
großen deutschen Fußballver-
eins, dem Hamburger Sportver-
eins. Neben dem ältesten Verein
der Gemeinde, dem Männer-
chor „Eiche 1877“, also eine
lange und sehr interessante
Geschichte, die in einer eigenen
Festschrift auch zu den Feier-
lichkeiten vorgelegt wurde.
Gegründet wurde der Verein
als MTV Männer-Turn-Verein-
Fredersdorf. Solche Vereins-
gründungen waren damals sehr
beliebt. Vereine hießen MTV
oder Gut´s Muts

und waren die Folge einer auf-
kommenden Sportbewegung.
Diese wurde vom so genanten
Turnvater Jahn (Friedrich Lud-
wig Jahn) begründet. „Einst gab
ich den Turnern den Wahl-
spruch: Frisch, Frei, Fröhlich,
Fromm! Mögen alle Turner
diese vier Worte in treuem
Gedächtnis bewahren und im
tätigen Leben beweisen. Dafür
werden sie gesegnet sein mit
Gesundheit des Leibes und der
Seele, mit Zufriedenheit, so alle
Reichtümer aufwiegt, und er-
quickendem Schlummer nach
des Tages Last, und bei der
Lebens Mühe durch sanftes
Einschlafen“, sagte er einst. Lei-
der sind die Aufzeichnungen
aus der frühen Vereinsgeschich-
te sehr lückenhaft. Bekannt ist
nur, dass Volleyball, Völkerball
und Handball gespielt wurde.
In der Chronik schreibt Günter
Schmidt, der selbst im Jahre

1921 geboren wurde und damit
heute einer der ältes-

ten Zeitzeugen ist,
dass in den

Kriegsjahren
von 1941 bis

1945 der

Rot und Weiß sind unsere Farben 

Die Sektion Fußball der TSG
gegen den FSV

MTV gegen den TSG

Sport nahezu brach lag. „In der
Nazizeit spielte die Jugend nicht
im Verein, sondern in der Hitler-
jugend. So wurde die Gefolg-
schaft in der Handballjugend
(Fredersdorf/Petershagen) vor
dem Krieg Brandenburgischer
Meister.“ Aus dieser Zusam-
menarbeit zwischen den Orts-
nachbarn erklärt sich auch die
enge Zusammenarbeit nach
dem Krieg und beim Aufbau
von Mannschaften, denn Ver-
eine gab es zunächst nicht
mehr. Die sportliche Geschichte
geht erst 1946 richtig weiter, als
auf dem Sportplatz am Friedhof
Rudi Göricke eine Handball-
mannschaft – damals wurde
noch auf dem Großfeld und im
Freien gespielt – aufgestellt
wurde. Die Fredersdorfer mel-
deten sich zunächst im Berliner
Spielbetrieb an. Aus dieser Ini-
tiative entstand 1946 die Sport-
gemeinschaft (SG) Fredersdorf.
Fußball, Kegeln, Tischtennis,
Turnen, Schach, Boxen, Radfah-
ren – nach den schweren Krieg-
jahren wollten die Menschen
wieder aktiv sein. Aus dem Ver-
ein mit den
markanten
Buchsta-
ben MTV
wurde

SGF. Der erste große Erfolg ließ
auch gar nicht lange auf sich
warten und so wurde nach der
Spielzeit 1951/1952 die erste
Meisterschaft bejubelt. Die
Handballer wurden Branden-
burgmeister. Handball und
natürlich der Fußball sind wich-
tige Säulen des Vereins. Die
Abteilung Fußball hatte sich
zunächst als Tasmania 1900
gegründet. Doch erst ab 1950
konnte wirklich von funktionie-
render Vereinsarbeit gespro-
chen werden. Die Chronik und
speziell die Erinnerungen von

Gerhard Reimann erzählen:
„Am Karfreitag 1950 starteten
die ersten Fredersdorfer Fuß-
ballmannschaften zu Spielen
gegen Schöneiche. Unverges-
sen sind Namen wie Gustav
Stiebeler und Rudolf Flöter.
Gern erinnerte man sich bis
heute an Spieler wie Ette
Stiebeler, Kurt Flöter, Heinz
Ebelt und Kurt Schawohl. Bis
zu 600 Zuschauer kamen zu
den Spitzenspielen.“ 1954 gab
es neun Abteilungen: Hand-

ball, Schach, Fußball, Tischten-
nis, Boxen, Radfahren, Faust-
ball, Turnen und Kegeln. Der
Verein hatte 400 Mitglieder. Seit
1656 ist der Sportplatz an der
Mittelstraße in Betrieb, der
zunächst eigentlich auf der Rad-
rennbahn gebaut werden sollte.
Nach mühseligen Arbeiten
wurde am 28. August 1965 der
Platz eingeweiht. Es war bereits
der vierte Standort in der
Gemeinde. Ein weiteres wichti-
ges Datum in der Vereinsge-
schichte hängt mit dem Zusam-
menschluss der Gemeinden
Fredersdorf und Vogelsdorf
zusammen. Aus dieser Fusion
heraus wurde die heutige TSG
„Rot-Weiß Fredersdorf- Vogels-
dorf“ im Jahre 1995 gegründet.
Für die Fußballfans im Ort war
die Zeit, als die 1. Herrenmann-
schaft in der Verbandsliga spiel-
te, sicherlich ein Höhepunkt.

2. Kinderturnier 2007
TSG Rot-Weiß 

Fredersdorf-Vogelsdorf
Florastraße 3a

15370 Fredersdorf/Vogelsdorf
tsg.fredersdorf@ewetel.net

www.tsg-fredersdorf-
vogelsdorf.de

2008 war die TSG Ausrichter der Deutschen Einzelmeisterschaft im Schnellschach
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Sponsoren gesucht
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Am 16. April 2008 gründete
sich die Abteilung Förde-

rer und Freunde in der TSG
Fredersdorf/Vogelsdorf e.V.
Aufgabe dieser Abteilung ist
es, eng mit den Sponsoren
zusammenzuarbeiten und
weitere Partner für die mate-
rielle Unterstützung
des größten
Sportver-
eins

der Gemeinde zu gewinnen.
Dazu gehören regelmäßige
Sponsorentreffs, die Präsenta-
tion der Sponsoren auf der
TSG-Homepage, in den Sport-
stätten und bei Veranstaltun-
gen sowie die Zusammenar-

beit unter den Sponsoren för-
dern. In die Leitung der Abtei-
lung wurden Malte Andritzki
(Leiter), Marion Fiedler, Gün-
ter Gräßler und Jean-Paul
Wendorff gewählt.

Engagement für eine sportliche Gemeinde

Tel. 01 72/3 27 95 73
www.tsg-fredersdorf-

vogelsdorf.de

Seit 1993 sind Frank Berger
und seine kompetenten

Mitarbeiter Ansprechpartner
für Kunden und Interessenten
für alle Fragen um Versiche-
rungen, Vorsorge und Vermö-
gensbildung. Die Palette der
Dienstleistungen reicht von
Beratung und Vertragsschlie-
ßung bis zu direkten Scha-
denzahlungen. Durch seine
langjährige Erfahrung auf
dem Gebiet, ist er in der Lage,
eine bestmögliche individuel-
le Versicherung, passend für
den Kunden herauszufinden.
Gerade in der heutigen Zeit
ist eine hohe Beratungskom-
petenz und eine sehr gute
Servicebereitschaft in Verbin-
dung mit leistungsstarken
Produkten für Kunden sehr
wichtig. Gegenwärtig wer-
den besonders Produkte zur

betrieblichen Altersvorsorge,
Riester-Rente und Kranken-
zusatzversicherungen ange-
fragt. Das Team um Frank
Berger besteht ausschließlich
aus gut ausgebildeten Versi-
cherungs- beziehungsweise
Bürofachleuten. Von den
Kunden wird besonders
geschätzt, dass die General-
vertretung täglich von 08.00

bis 19.00 Uhr und nach
Absprache darüber hinaus
erreichbar ist. Dadurch, dass
er seit nunmehr 16 Jahren
seinen Kunden kompetent
und zuverlässig zur Seite
steht, hat er das Vertrauen
seiner Kundschaft langfristig
erworben. Darauf ist er
besonders stolz und möchte
sich dafür bedanken.

Allianz für die Kunden

Jugend-, Bildungs- und Sporteinrichtungen
in Fredersdorf-Vogelsdorf

Sportplatz Vogelsdorf
Försterweg 1, OT Vogelsdorf, Tel. 03 34 39/58 02 17
Sportplatz Mittelstraße
Mittelstraße, Fredersdorf Süd, Tel. 03 34 39/58 02 17
Sporthalle
Tieckstraße 34, Fredersdorf Süd, Tel. 03 34 39/7 96 96
Sporthalle 2. Grundschule
Posentsche Str., Fredersdorf Nord, Tel. 033439/76581
Radrennbahn
Scheererstraße, Fredersdorf Süd, Tel. 03 34 39/7 60 95
Kinder- und Jugendklub Fredersdorf-Vogelsdorf
Waldstr. 26-27, Fredersdorf Süd, Tel. 03 34 39/7 78 90
Mo-Fr von 13-20 Uhr Sa von 15-22 Uhr
Fred-Vogel Grundschule
Tieckstraße 38, Fredersdorf Süd, Tel. 03 34 39/5 44 60
schulleitung@fred-vogel-grundschule.de
2. Grundschule
Posentsche Straße 60, Fredersdorf Nord
Tel. 033439/76581
Zweite.grundschule@freenet.de
Oberschule
Platanenstr. 15, Fredersdorf Süd, Tel. 03 34 39/7 96 95
Oberschule-fredersdorf@t-online.de
Horte
Waldstraße 26, Fredersdorf Süd
Posentsche Straße 62, Fredersdorf Nord
Kindertagesstätten
Verbindungsweg 5, Fredersdorf Nord
Tel. 03 34 39/7 35 17
Loosestraße 5, Fredersdorf Nord
Tel. 03 34 39/7 35 17
Posentsche Straße 64-65, Fredersdorf Nord
Tel. 033439/73517
Mittelstraße 28, Fredersdorf Nord
Tel. 03 34 39/7 35 17
Gemeindebibliothek
Waldstraße 26-27, 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/8 09 19
Fax 03 34 39/1 55 35
E-Mail: bibfredvogel@web.de
Öffnungszeiten:
Di und Fr von 10-18 Uhr 
Do von 12-16 Uhr

Freizeitangebote für alle Altersgruppen

TSG „Rot-Weiß“ Fredersdorf-Vogelsdorf e.V.
Florastraße 3a, 15 370 Fredersdorf
c/o Rüdiger Klaus, Tel. 03 34 39/7 63 38
Bollensdorfer Allee 74c, 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf
e-Mail info@tsg-fredersdorf-vogelsdorf.de
www.hds-webportal.de
e-Mail: hds.webportal@tiscali.de

• Handball/ Tennis
• Fußball/ Freizeitfußball/ Fußball alte Herren
• Volleyball/ Schach
• Frauengymnastik
• Gymnastik Süd/ Gymnastik Nord
• Motorsport (Stockcar)
• Tischtennis
• Pferdesport
• Bambini Sport und Spiel
Olympische Sportgemeinschaft
Fredersdorf-Vogelsdorf e.V.
Klaus Häcker, Tel. 03 34 39/8 01 70
Chamissostraße 5, 15 370 Fredersdorf
www.osg-fredersdorf.de, e-Mail haecker.klaus@gmx.de
• Handball
Kreissportbund MOL e.V.
Die Einrad-Truppe Fredersdorf
des Kreissportbundes MOL
Klaus Häcker, Tel. 03 34 39/8 01 70
Ernst-Thälmann-Straße 23, 15 370 Fredersdorf
e-Mail haecker.klaus@gmx.de
Die Tanzgruppen Fredersdorf
der Abteilung Breitensport unter Leitung von
Vivien Dzikanzki, Nadine und Bianca Scheibel
Radsportgemeinschaft RSG „Sprinter“
für Kinder und Jugendliche
Trainingszeiten: Mo 15-17 Uhr
Kontakt: Herr Preuß
Anmeldung: Tel. 03 34 39/7 60 95
Sporthalle Fredersdorf Nord, Posentsche Straße
Karateverein
aus Neuenhagen trainiert jeden Montag 
in der Sporthalle Tieckstraße
Anmeldung und Trainingszeiten: 16.30-18 Uhr
Frauengymnastik „Rot-Weiß“ Vogelsdorf
Kontakt: Frau Zeckser Tel. 03 34 39/8 16 88
Feuerwehr Fredersdorf-Nord
Bruchmühler Straße 16, Ortswehrführer Thoralf Kohn,
Jugendwart Danny Winsel
Feuerwehr Fredersdorf-Süd
Gartenstraße 19, Ortswehrführer Sebastian Sommer,
Jugendwart Detlef Herberger
Feuerwehr Vogelsdorf
Frankfurter Chaussee 76
Ortswehrführerin Karin Schulz,
Jugendwart Thomas Rubin
Gemeindewehrführer Karsten Schulz
Musik- und Kunstschule TonArt/ Strausberg
Tel. 0 33 41/25 00 67
Musikschule des Landkreises MOL/ Strausberg
Tel. 0 33 41/2 37 02
Musikschule Hugo Distler e.V.
Tel. 0 33 41/47 54 59
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Beim Sechs-Tage-Rennen 2009 getroffen

18

Jährlich zieht das
Sechstagerennen

im Berliner Velo-
drom tausende
Besucher an – ein
Radrennen mit gro-
ßer Geschichte und
internationaler
Bedeutung. Doch
eine solche Veran-
staltung ist nicht
ausschließlich mit
den großen Namen
verbunden. Zum
Gelingen gehören
auch die vielen Hel-
fer und Radsport-
enthusiasten, die
hinter den Kulissen
arbeiten, um Zu-
schauern und Sport-
lern angemessene
und optimale Be-
dingungen schaffen. Ihnen ist es mit zu ver-
danken, dass der Radsport zu einem echten
Erlebnis wird. Bevor die ganz großen Namen
wie Erik Zabel, Robert Bartko oder Franco
Marvulli in den Sattel steigen, haben im Vor-
programm die Nachwuchsfahrer ihr Recht,
das knapp 250 Meter lange Oval zu testen.
Einige von ihnen werden später einmal selbst
Geschichte schreiben. Und hierbei erinnert
sich ein Mann an Talente die heute Stars sind,
der speziell für das so genannte Zukunftsren-
nen mit verantwortlich ist. „Alex Rasmussen
ist beispielsweise einer. Überhaupt, die
Freunde aus Dänemark bringen in jedem Jahr
große Talente mit nach Berlin“, erklärt der
Fredersdorfer Michael Drabinski. Er selbst
hat seine sportlichen und späteren berufli-
chen Ursprünge im Radsport. „Zum ersten
Training bin ich mit meinem ganz normalen
Rad gefahren. Der Reiz des Radsports hat
mich eigentlich nie richtig los gelassen.“
Wenn auch die ganz großen Erfolge ausblie-
ben, Drabinski kann stundenlang von großen
Radrennen erzählen. Im Alter von 23 Jahren,
also im besten Sportalter, hatte der heute 57-
Jährige einen Schnitt in seiner sportlichen
Karriere vollzogen. Der Knackpunkt war ein
Rennen, bei dem er eine bittere Niederlage
einstecken musste. „Aus Enttäuschung über

mich selbst habe ich sozusagen von einem
Tag auf den anderen den Sport aufgegeben.
Niemand hatte mich damals animieren kön-
nen, noch weiter zu machen.“ Bei diesem Satz
merkt man ihm deutlich den noch heute vor-
handenen Schmerz an. „Allerdings gab mir
der Verein SC Dynamo eine ganz große
Chance. Ich wurde der jüngste Sportchef
Heute nennt man die Tätigkeit ,Geschäftsfüh-
rer´.“ Und während beim Sechstagerennen
das Zukunftsrennen langsam ausläuft – es
gab auch Dank seiner Organisation keine
Probleme – begrüßt er fast schon traditionell
die großen Stars wie am dritten Tag Jan
Ulrich. „Radsport hat bis heute, trotz aller
Entwicklung, nicht an seinem Reiz verloren“,
sagt Drabinski, der zugleich Vizepräsident
des Berliner Radsportverbandes ist. „Ganz
ehrlich, wenn ich ein paar Tage nicht auf mei-
nem Rad gesessen habe und einige Kilometer
abgespult habe, dann fühle ich mich sogar
richtig schlecht.“ In diesem Zusammenhang
macht er dann auch gleich ein wenig Wer-
bung für den Freizeitradsportclub, der vor
kurzem in Altlandsberg unter der Schirm-
herrschaft des MTV gegründet wurde. „Der
soll für alle Liebhaber offen stehen. Für die,
die nach Zeit und für die, die eher zeitlos fah-
ren wollen“.

„Ohne Radfahren fühle ich mich nicht gesund“

Der Vizepräsident des Berliner Radsportverbandes ist Fredersdorfer

Am 16. September 1956, es
war ein Sonntag, wurde

das erste Rennen auf dem
333,33 Meter langen Oval
gestartet. Die Strecke ist sie-
ben Meter breit. Hausherr ist
die Radsportgemeinschaft
(RSG) „Sprinter“ Freders-
dorf. Die Bauarbeiten für die
Bahn begannen bereits im
späten Herbst des Jahres
1953. Bis dahin hatten die
wackeren Radsportfreunde
in Fredersdorf auf anderen
Bahnen, vornehmlich Asche-
bahnen, trainiert. Solche Bah-
nen, eigentlich den Leicht-
athleten vorbehalten, gab es
in Strausberg auf dem Mari-
enberg sowie dem Petersha-
gener Waldsportplatz. Doch
sie waren weniger für den
Radsport geeignet. Irgend-
wann erinnerten sich Bäcker-
meister Bruno Voss und der
Fahrradmechaniker Wilhelm
Maass an den ungenutzten
Sportplatz an der Scheerer-
straße. Kurzerhand wurde
entschieden: Hier entsteht
ein Radstadion. Es war
eine mühsame Ar-
beit, denn Vieles
musste mit

der Hand bewegt werden.
Mit Schippen und Eimern
wurden Erdmassen transpor-
tiert, ehe eine ausgediente
Lore und ein paar Gleise
organisiert werden konnten.
Aus dem Ort kam Hilfe und
immer mehr Fredersdorfer
beteiligten sich am Vorhaben
Radrennbahn. Und als dann
noch ein Zuschuss von

65.000 Mark aus dem Topf
des damaligen VEB

Sport-Toto kam, nahm
die Bahn immer

konkretere For-
men an.

Geschätzte 40.000 Mark er-
brachten die Fredersdorfer
zusätzlich noch an Eigenleis-
tungen. Einer der sportlichen
Höhepunkt waren sicherlich
die DDR-Titelkämpfe im Jahr
1957. Doch dann wurde es
still um die Bahn. Die Rad-
sportgruppe Fredersdorf hatte
sich aufgelöst. Erst als Kart-
Rennen auf dem Oval ausge-
tragen wurden, stand sie
auch wieder in den Schlag-
zeilen. Doch der Motorsport
hinterließ Spuren und Schä-
den am Belag. Erst nach eini-
gen Reparaturen konnten im
Jahre 1982 wieder Rennen

auf der Bahn gefah-
ren werden.

Ein Oval mit langer Geschichte

Bei solch einem Rennen entscheiden zu oft hundertstel Sekunden
über Sieg oder Niederlage – dementsprechend geben die Fahrer alles
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Olympische Sportgemeinschaft

Der Verein OSG, der sich
dem Olympischen Ge-

danken verschrieben hat, ist
nunmehr im fünften Jahr sei-
nes Bestehens und hat der-
zeit 222 Mitglieder.
Auf der jährlichen Mitglie-
derversammlung des Vereins
unterstrich der 1. Vorsitzende
Klaus Häcker den Willen, ins-
besondere in der Gemeinde
etwas für die Kinder und
Jugendlichen anzubieten
„Um auch in der Zukunft das
Sportwesen in Fredersdorf-
Vogelsdorf zu fördern, haben
mehrere Trainer und Übungs-
leiter aus dem Kinder- und
Jugendbereich Handball am
15. Februar 2005 einen neuen
Sportverein gegründet. Ziel
der Vereinsgründung war es,
besonders Kindern und
Jugendlichen eine Möglich-
keit anzubieten, ihre Freizeit
im Kreise Gleichaltriger zu
verbringen. Aber auch die
Fortführung der Teams im
Erwachsenenbereich wird bei
entsprechendem Bedarf eine
Rolle spielen. Im Mittelpunkt
steht hierbei natürlich die

individuelle Entwicklung
und Förderung im sportli-
chen- aber auch im sozialen
Bereich. Hier soll die gute
Zusammenarbeit zwischen
Eltern, Schulen und Sport-
verein noch intensiviert und
weiter ausgebaut werden. Es
sollen möglichst viele Arten
der sportlichen Betätigung
angeboten und gefördert
werden“. Häcker berichtet
von vielen Höhepunkten
zum Beispiel die aus dem
Jahre 2008. Dazu gehören die
Teilnahme am Sommerfest
der Gemeinde, Handballtur-
niere auf dem Sportplatz
Vogelsdorf, sowie mehrere
Ferienlager. Und auch im
Spielbetrieb hat die OSG
längst einen Namen im Land.
Elf Mannschaften sind ge-
meldet, von denen zwei, die
C-Juniorinnen und die A-
Junioren, in der Oberliga mit-
spielen. Die B-Junioren spie-
len in der Landesliga Nord-
ost, die restlichen acht Mann-
schaften sind in der Kreisliga

aktiv. Erfolge wie bei der Lan-
desbestenermittlung – hier
konnten die Mädchen (9- bis
10-jährige) eine Goldmedail-
le für die OSG erringen oder
beim Bundeswettbewerb Ju-
gend trainiert für Olympia,
setzen diese Reihe fort. Zwei
OSG Nachwuchs-Handballer
werden ihren sportlichen
Weg nunmehr an der Sport-
schule fortsetzen: Antea
Arndt (Jahrgang 95) in Frank-
furt (Oder) und Alexander
Kittel in Potsdam. Häcker
nannte als einen weiteren
Schwerpunkt der Vereinstä-
tigkeit, die Zusammenarbeit
mit den ortsansässigen Schu-
len. „Unsere Kooperations-
partner sind die Schulen.
Besonders mit den Grund-
schulen unseres Ortes Fre-
dersdorf-Vogelsdorf haben
wir in Brandenburg Maßstäbe
gesetzt und sind jährlich mit
sechs Schulmannschaften
beim Wettbewerb ,Jugend
trainiert für Olympia´ vertre-
ten.“

OSG im Jubiläumsjahr

Sport und Spiel beim Handballfest des OSG

Die Beteiligung am Handball-
fest war sehr groß

Gemeindemagazin Fredersdorf-Vogelsdorf

Seit Mai 2006 findet man die Unternehmens-
beratung und das Bürgerberatungsbüro von

Judith Lucht in Vogelsdorf. Seitdem hat sie
ihren Schritt in die Selbständigkeit nicht bereut:
„Ich merke immer wieder, dass viele kleine
Unternehmen zeitlich überfordert sind, sich um
die eigene laufende Geschäftsbuchhaltung
oder um die Büroarbeit in ihrem Betrieb zu
kümmern“. Dabei hat sie sich einen Traum
erfüllt: Nicht nur für einen Chef zu arbeiten,
sondern für viele Auftraggeber tätig zu werden.
Und das hat sie erreicht. Als geprüfte Bilanz-
buchhalterin kümmert sie sich nicht nur um die
laufende Buchhaltung für Unternehmen in der
Region, sondern hilft auch bei Engpässen aus.
Die Zusammenarbeit mit einer Steuerbera-
tungskanzlei ermöglicht den Kunden eine
ganzheitliche fachlich kompetente Betreuung.
Die richtige Ansprechpartnerin ist sie auch,
wenn es um Existenzgründungen geht. Und
was sehr wichtig dabei sein kann: Sie spricht
auch aus, wenn ein Konzept nicht funktioniert.
Der nicht immer einfache Schriftverkehr mit
öffentlichen Stellen für die Bürger, komplizierte

Antragsstellungen oder der Behördenservice
werden hier für den Normalbürger professio-
nell erledigt. Schließlich bietet sie einen um-
fassenden Service für alle Interessenten an.
Und das merken und schätzen ihre Kunden.
Lassen auch Sie sich davon überzeugen!

BBK-Consulting: Alle Chancen genutzt?

BBK Consulting Unternehmensberatung &
Bürgerberatungsbüro

Seestraße 13 • 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/58 57 22

Judith Lucht ist kompetenter Ansprechpartner
für Unternehmen, Existenzgründer und Bürger

Bodo Lucht ist Beratungsstellenleiter aus
Überzeugung. Er selbst sagt: „Viele Men-

schen verschenken Geld, weil sie nicht wis-
sen, was in der persönlichen Steuererklärung
alles absetzbar ist.“ Wer in die Beratungsstel-
le Vogelsdorf vom Lohnsteuerhilfeverein Ful-
datal e.V. kommt, sollte Zeit für die umfassen-
de steuerliche Beratung mitbringen. Rentner,
Beamte, Arbeitslose und Arbeitnehmer be-
kommen hier Rat von Bodo Lucht unter Mit-
arbeit seiner Frau. Die Idee von der Steuerer-
klärung auf dem Bierdeckel – ein schönes Bild
für die Vereinfachung der Steuer – wird zwar
immer mal wieder von Politikern gefordert,
von der Steuerpraxis ist dies aber weit ent-
fernt. Viele Steuerpflichtige wissen nicht ein-
mal, dass sie durch eine fehlende steuerliche
Beratung bei einem Lohnsteuerhilfeverein
oder Steuerberater Geld verschenken. Darum
ist die Inanspruchnahme einer fachlich kom-
petenten Stelle heute so wichtig. Seit drei Jah-
ren gibt es die Beratungsstelle in der Seestra-
ße 13. Und am meisten freut sich Bodo Lucht
über die steigende Nachfrage auf Grund von

Empfehlungen der Mitglieder, die hier
betreut werden. Schauen Sie doch einfach
mal vorbei!

Steuern sparen?

Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e.V.
Beratungsstelle Vogelsdorf
Seestraße 13 • 15 370 Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/58 57 05 • Fax 03 34 39/58 57 07

Bodo Lucht – Fachmann bei allen Fragen rund
um die Arbeitnehmer- und Rentnerbesteuerung
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Service
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Gern wird davon gespro-
chen, dass Katzen neun

Leben haben. Katzen wurden
von den Menschen seit Jahr-
tausenden vergöttert und
verteufelt. Eine Spaltung, die
bis heute anhält und selbst
auf die für uns harmlose
Hauskatze noch übertragen
wird. Wer einmal die Katzen-
station in Vogelsdorf besucht
hat, wird feststellen, wie
schmal der Grat von Tierliebe
und „Tierliebe“ tatsächlich
ist. Einst Liebling der Familie
und dann doch irgendwo
ausgesetzt, weggelaufen und
fast schon verwildert. Wenn
sie allerdings ein vorüberge-
hend neues zuhause in der
Katzenstation gefunden ha-
ben, besteht berechtigte
Hoffnung, dass es ihnen bald
wieder richtig gut gehen
kann. „Es ist schon erstaun-
lich, was mit den süßen Stu-
bentigern so alles angestellt
wird“, sagt Beate Altmiks, die

auch Vorsitzende des Vereins
der Tierfreunde Strausberg
und Umgebung ist. Sie kann
regelrechte Gänsehaut-
Geschichten von Tierschick-
salen erzählen, die eher an
Horrorfilme erinnern. „Ich
weiß gar nicht, wo wir schon
überall Katzen gefunden
haben. Und dabei ist selbst
die Rasse egal. Ob einfache
Hauskatze oder wertvolle
Perser, es ist teilweise
unglaublich, was die Tiere
alles mitmachen müssen.“
Seit vielen Jahren arbeitet die
Katzenstation in Fredersdorf-
Vogelsdorf und ist inzwi-
schen an diesem Ort auch
nur noch geduldet. „Leider
haben wir bis heute keinen
festen und länger wirkenden
Pachtvertrag und so bleibt
die Zukunft eher ungewiss“,
sagt die Vorsitzende des ins-
gesamt 55 Mitglieder starken
Vereins. „Wir sind auf Spen-
den immer wieder angewie-
sen, denn der monatliche
Unterhalt, um den Tieren
wirklich angemessene Ver-
sorgung zu ermöglichen,
beläuft sich auf etwa 2.500
Euro. Das hört sich viel an, ist
es aber nicht, denn allein die
Kosten für die ärztliche
Betreuung kann schnell die
1.500-Euro-Grenze über-
schreiten. Beate Altmiks
erklärt: „Zum Glück kommen
immer wieder Spenden, in
Form von Geld oder Futter.
Wir freuen uns über jede
Zuwendung, die schließlich
den Tieren ein würdiges
Leben ermöglicht. Richtig
schön wird unsere Arbeit
aber dann, wenn wieder eine

Katze ein neues zuhause fin-
den kann“. Um so schöner ist
es, dass eine neue Aktion der
Station auch gut angenom-
men wird. Wer sich selbst
kein Tier halten kann – auch
dafür können die Gründe
ganz unterschiedlich sein –
trotzdem aber wenigstens ein
Stück Verantwortung über-
nehmen möchte, kann auch
eine Patenschaft für einen
kleinen „Haustiger“ über-
nehmen. Die Patenschaft
wird mit einer Urkunde
beglaubigt und hilft in jedem
Fall. Neu ist außerdem, dass,
wer Interesse an aktiver Hilfe
hat aber nicht unbedingt
gleich Mitglied im Tier-
schutzverein werden möchte,
Fördermitglied im Verein der
Tierfreunde Strausberg und
Umgebung werden kann.
Zurzeit sind knapp 60 Tiere in
der Obhut der Station. Die
Mitarbeiter kümmern sich
praktisch rund um die Uhr
um die Vierbeiner.

Großes Engagement mit ungewisser Zukunft

Ein Paradies für die lieben
Samtpfoten

Auf den ersten Blick erkennt
man die Leidenschaft von
Corinna Ritter

Wer Fragen zum Verein oder den Tieren hat oder wer eine Spende (gern auch Dosenfutter
oder Katzenstreu) abgeben möchte, der Verein ist zu erreichen unter Tel. 03 36 38/6 22 13

www.Tierschutzverein-strausberg.de

Zum zweiten Mal schon gibt es das Qualitäts-
urteil „hervorragender Erfolg“ durch den

TÜV Rheinland für das Werkstattteam von der
Allround Autoservice GmbH. Wer diese Tests
kennt, weiß, warum Geschäftsführerin Kristina
Hallmann stolz darauf ist. Die Prüfer erledigen

ihre Arbeit verdeckt, kommen also als „norma-
le“ Kunden. Und genau das macht dieses Test-
ergebnis so objektiv.
Die typenoffene Werkstatt ist inzwischen
„Partner Renault Minute Karosserie“. Neben
dem Fahrzeughandel gibt es nach wie vor die
Lackiererei mit speziellem Service wie Repa-
ratur und Sonderlackierungen. „Wir lackie-
ren auch Boote, Motorräder und Kleinflug-
zeuge – eben alles was in unsere Kabine
passt“, erklärt die Chefin. Selbstverständlich
gehören zum Service neben dem Verkauf von
Neu- und Gebrauchtfahrzeugen auch Finan-
zierung, Leasing und Versicherungsangebote
rund um das automobile Angebot.
Weshalb der Allround Autoservice so beliebt
ist? Wahrscheinlich liegt es an der guten
Stimmung und der unkomplizierten Art, mit
der man die Dinge dort anpackt.

Hervorragender Erfolg im Werkstatttest

Allround Autoservice GmbH
Zillestraße 5 • 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf • Tel. 03 34 39/83 80 • Fax 03 34 39/8 38 20

E-Mail info@allroundautoservice.de • www.allroundautoservice.de
Montag bis Freitag 07.00 - 18.00 Uhr • Samstag 08.00 - 12.00 Uhr

Das bezieht sich natür-
lich nicht auf uns

Menschen, sondern bringt
den Service des Reifen-
dienst Fredersdorf genau
auf den Punkt. Das Ange-
bot umfasst Bereifung für
Motorräder, PKWs, Sack-
karren über Ultraleicht-
flugzeuge bis zu schwersten Maschinen wie
Traktoren und Radlader. Der Familienbetrieb
unter der Geschäftsführung von Lars-Christi-
an Hallmann bietet eine fachgerechte Repara-
tur und Bereifung genauso an, wie Leichtme-
tallfelgen und einen Einlagerungsservice der
Reifen. Mit Unterstützung seiner dreizehn Mit-
arbeiter kann der Kaufmann einen 24-Stunden
Vor-Ort-Service für die Bereifung von LKWs,
Radladern oder Baumaschinen ermöglichen.

Reifen für groß & klein

Reifendienst Fredersdorf GmbH
Frankfurter Chaussee 86-89

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/5 92 90 • Fax 03 34 39/5 95 72

www.reifendienst-fredersdorf.de
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Ein besonderes Hobby
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Klaus Wirsing ist ein ech-
ter Tierfreund. Er be-

schäftigt sich seit vielen Jah-
ren mit den so genannten
Weichfressern. Weichfresser
sind in der Vogelwelt zu fin-
den. Diese Vögel haben ihren
Zusatznamen gefunden, da
sie sich in der Art ihrer Er-
nährungsweise von anderen
Vogelarten unterscheiden.
Gemeint sind kleine mittel-
große Vogelfamilien, die sich
von Insekten, von Früchten
oder gar von Blüten, vor
allem Nektar, ernähren. Den
wichtigsten Hinweis auf
einen „Weichfresser“ liefert
sein Schnabel: Er ist nicht
breit und konisch, also kräf-
tig ausgebildet, um auch
harte Samen knacken zu
können. Sein Schnabel ist
eher schlank, um beispiels-
weise Insekten in Ritzen auf-
stöbern und greifen zu kön-
nen. Einer der berühmtesten
Weichfresser ist übrigens
auch der „Vogel des Jahres
2009“ – der Eisvogel. In
Deutschland leben heute
5.600 bis 8.000 Brutpaare. Die
Zucht erwies sich bisher als
sehr schwierig. Bei diesen
Vögeln, die von den Mitglie-
dern der IG gezüchtet wer-
den, handelt es sich bei-
spielsweise um den Dom-
pfaff, Bartmeisen,

Schwarzbuntdrosseln (asiati-
sche Schwarzbuntdrossel).
Die Tiere gehören zum größ-
ten Teil zu Importen, die
irgendwann nach Deutsch-
land gekommen waren. Auf
Grund der Vogelgrippe dür-
fen inzwischen Vögel nicht
mehr importiert werden. Und
so hat sich die Interessenge-
meinschaft vorgenommen,
sich mit den Nachzüchtun-
gen gegenseitig zu unterstüt-
zen. Dabei gibt es eine regel-
rechte Börse für die Tiere, die
dort getauscht werden. Ein
Jahreshöhepunkt ist die Bun-
desausstellung, die jährlich
im Herbst in Chemnitz ver-
anstaltet wird. Diese Bundes-
ausstellung wird beim Tref-
fen der Interessengemein-
schaft in Vogelsdorf mit
vorbereitet. Zur IG Weich-
fresser gehört auch der Fre-
dersdorfer Klaus Wirsing. Er
ist Schriftführer der Gemein-
schaft und zudem 2. Vorsit-
zender des Bundes Deut-
scher Waldvogelpfleger.
„Sinn und Zweck der
Gemeinschaft ist es, die art-
gerechte Haltung und die
fachgerechte Zucht dieser
Tiere weiterzuführen“, erklärt
Wirsing, der sich seit vielen
Jahren mit den Tieren be-
schäftigt. „Das ist wesentlich

aufwändiger, als es viele ver-
muten. Es gibt zahlreiche
Auflagen, die auch berechtigt
sind. Dazu gehören die Maße
der Volieren und ein ständi-
ger Kontakt mit Tierärzten.
Bevor sich jemand für ein sol-
ches Hobby entscheidet, soll-
te er sich umfangreich infor-
mieren. Ich kann in diesem
Zusammenhang gern Hilfe
anbieten.“

Es zwitschert in der Gemeinde

Klaus Wirsing beantwortet
gern Fragen zu den Tieren

Tel. 03 34 34/8 08 88

Blick in die Volieren von Klaus
Wirsing

Oft stellt man sich die Fra-
ge: „Wohin an Wochen-

enden oder nach einem Aus-
flug in der Region?“ Wo
bekommt man gutes Essen
und kann sich auch entspre-
chend wohl fühlen?“ Inzwi-
schen mehr als nur ein Ge-
heimtipp ist das Sportlerheim
in der Fredersdorfer Flora-
straße. Geschäftsführer Bernd
Gohr hat hier ein attraktives
Restaurant mit guter Küche
etabliert und bietet darüber
hinaus einen kompletten
Catering-Service. Dabei wer-
den nahezu alle Wünsche,
auch ganz individuelle,
erfüllt, um die Party zu Haus
zu einem vollen Erfolg wer-
den zu lassen. Übrigens: Fei-
ern – das kann man im Sport-
lerheim wahrscheinlich noch
besser. Einfach einen Termin

absprechen und schon kann
die Party losgehen. Das
freundliche Team des Sport-
lerheims kümmert sich um

alles, damit Sie einen unbe-
schwerten Abend haben. Nur
für den Kater am Tag danach
sind Sie selbst verantwortlich.

Restaurant Sportlerheim 

Das Restaurant Sportlerheim-Fredersdorf
Florastraße 3a • 15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf

Tel. 03 34 39/1 55 78 • Mobil 01 60/4 70 96 17
E-Mail info@sportlerheim-fredersdorf.de

Der Catering-Service besticht mit vielen Leckereien

Nicht nur an
heißen Som-

mertagen, son-
dern zu jeder Jah-
reszeit findet
man bei Wiebe’s
Getränke-Markt
so manches erfri-
schende „Wäs-
serchen“. Mit
dem überwältigendem Sortiment an alkohol-
freien Getränken, Spirituosen, Weinen, Sekt,
Mixgetränken und der Vielzahl an Bieren aus
fast jeder Region ist sein Getränkemarkt einen
Stopp wert. Ob Großeinkauf oder nur kleine
Mengen – mit der verkehrsgünstigen Lage und
dem super Service ist der Markt auch etwas für
Eilige. Darüber hinaus gibt es Zeitungen, Süß-
und Tabakwaren sowie je nach Saison Grillzu-
behör oder Weihnachtsbäume.

Getränke holt man bei...

Wiebe’s Getränke-Markt
Fredersdorfer Chaussee 74
15 370 Fredersdorf-Nord

Tel. 03 34 39/4 04 40 • Fax 03 34 39/4 04 41

Ein Geheimtipp
für alle Ostsee-

liebhaber ist Zem-
pin, das kleinste
Seebad Usedoms.
Um den Urlaub
perfekt zu machen,
ist es angebracht
eine Ferienwohnung zu mieten. Die gemütlich
eingerichteten Wohnungen für bis zu vier Per-
sonen sind bei der Vermietungs GbR Ternick
und Lau aus Fredersdorf-Vogelsdorf buchbar.
Restaurants, ein Supermarkt, ein Bäcker und
der Bahnhof der Inselbahn befinden sich in
unmittelbarer Nähe. Der feinsandige Ostsee-
strand ist zu Fuß in fünf Minuten erreicht.

Ferien auf Usedom

Tel. 03 34 39/5 13 71 • Mobil 01 71/7 85 58 00
mail@traumferien-zempin.de
www.traumferien-zempin.de

Übernachtungspreise pro Wohnung
Nebensaison ab 30 Euro
Vor- und Nachsaison ab 45 Euro
Hauptsaison ab 59 Euro
Endreinigung 35 Euro
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Straßenplan von Fredersdorf-Vogelsdorf
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Solarstrom-Ertrags-TestSolarstrom-Ertrags-TestSolarstrom-Ertrags-Test

13-15 Punkte
Sichere Rendite und höch-
stes Energiekosten-Einspar-
potential.
Ihr Dach ist 100%ig ge-
eignet für eine Solarstrom-
anlage.

10-12 Punkte
Sie haben sehr gute Stand-
ortbedingungen und somit
Energiekosten-Einspar-
potential, um mit der
Sonne Ihre Stromkosten
komplett einzusparen und
noch Überschüsse zu 
erzielen.

7-9 Punkte
Gutes Energiekosten-
Einsparpotential. Eine
Solarstromanlage kann
sich rechnen und macht
Sie unabhängiger von
Strompreiserhöhungen.

5-6 Punkte
Schade, Ihr Dach ist leider
nicht optimal für eine 
eigene Solarstromanlage
ausgerichtet.

20 qm

29.000,-

25.000,-

22.000,-

30 qm

43.000,-

37.000,-

33.000,-

40 qm

57.000,-

50.000,-

44.000,-

50 qm

71.000,-

62.000,-

55.000,-

60 qm

86.000,-

75.000,-

66.000,-

70 qm

101.000,-

88.000,-

76.000,-

80 qm

114.000,-

100.000,-

87.000,-

90 qm

128.000,-

112.000,-

98.000,-

100qm

143.000,-

125.000,-

109.000,-

Verfügbare Dachfläche
Eignung

13-15 Pkt.

10-12 Pkt.

7-9 Pkt.

3. Frage:
Fällt Schatten auf Ihre Dachfläche?
(z.B. durch hohe Bäume oder benachbarte
Häuser)

kein Schatten (5 Punkte)
etwas Schatten (3 Punkte)
viel Schatten (1 Punkt)

Gesamtpunktzahl:

1. Frage:
Suchen Sie den Standort Ihres Hauses

auf der Globalstrahlungskarte.

Welche Farbe hat Ihr Standort?

Rot (5 Punkte)

Orange (3 Punkte)

2. Frage:
Wie ist Ihr Haus ausgerichtet?

Die freie Fläche zeigt nach:
Süden (5 Punkte)
Südwest/ Südost (3 Punkte)
Westen (Osten)/Norden (1 Punkt)

Verkaufsausstellung
Frankfurter Chaussee 44b (direkt an der B1)

15 370 Fredersdorf-Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/1 79 89 • Fax 033439/17987

www.solarheizung24.de

*Angaben in Euro. Bei Inbetriebnahme 31.09.2009 und Einspeisevergütung von 43,01 Cent/ Kwh, garantiert durch das EEG für 20
Jahre plus die Restmonate im Jahr der Inbetriebnahme. Abweichungen sind möglich. Eine genaue Ertragsprognose erhalten Sie bei
Durchführung unseres kostenlosen Dach-Checks.

Ihr Solarstrom- Ertragspotential von bis zu:*
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